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Nach einer Studie der Weltgesund-
heitsorganisation (WHO) ist der bis-
lang völlig unbekannte SARS-Erreger
wesentlich resistenter als andere aus
der gleichen Familie. Auch werde er
nicht nur von Mensch zu Mensch über-
tragen, sondern nutze auch andere
Wege, informiert Dr. Johannes Want-
zen, der als Facharzt für Allgemein-
medizin-Tropenmedizin in Klein-Win-
ternheim eine Praxis betreibt und auch
Mitarbeiter von Hilfsorganisationen,
wie etwa die Johanniter, vor Auslands-
einsätzen berät. 
So kann der SARS-Erreger laut Weltge-
sundheitsorganisation etwa bei Zim-
mertemperatur auf Plastikoberflächen
mehr als 24 Stunden lang überleben.
Ferner sei der Erreger in der Lage, sich
im menschlichen Stuhl bis zu vier Tagen
zu halten, während er aber Temperatu-
ren über 56 Grad nicht überstehen
kann. Zu beobachten sei, so der Fach-
arzt, dass das Virus vorwiegend ältere
Menschen krank mache. 

Zu den Symptomen
zählten vor allem plötz-
liches hohes Fieber sowie
Husten und Atemwegs-
erkrankungen. Dr. Want-
zen erklärt, dass For-
schern in ganz kurzer
Zeit gelungen sei, die
Virus-Sequenz zu iden-
tifizieren. Ein wichtiger
Schritt sei auch, dass 
sich bedeutende Labors
unterschiedlicher Länder
darüber austauschten. Dr.
Wantzen sieht in der Krankheit aber
auch die Problematik wirtschaftlicher
Folgen in den betroffenen Länder. „Die
Krankheit kann einen sehr großen
Schaden für die Wirtschaft bedeuten“,
meint der Tropenmediziner. 
Mit Blick auf die deutsche Bevölkerung,
unter der es bislang keine Ansteckung
gegeben hat, gibt der Tropenmediziner
den Rat, SARS nicht zu bagatellisieren.
Sinnvoll sei, die Situation zum Anlass
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zu nehmen, die eigenen Impfungen
überprüfen zu lassen. Wenn einer eine
Reise tut, sollte er sich vor Antritt
genau bei einem Tropenmediziner
informieren, unterstreicht der Fach-
arzt. 
Zudem gebe es aufschlussreiche und
permanent aktualisierte Internetadres-
sen, etwa unter www.fitfortravel.de
sowie www.auswaertigesamt.de (Stand
20. 5. 2003) -hr-


